
 
 

Jahresbericht per 19.12.2024 – Endlesslife 

 

1. Einleitung: Unsere Mission und Vision 

Endlesslife ist ein gemeinnütziger Verein, der sich mit grossem Engagement und umfassender 
Expertise im Bereich der Suchtprävention und -hilfe einsetzt. Mit eigenen Erfahrungen im 
Suchtbereich und einer fundierten Fachkompetenz unterstützen wir Suchtbetroffene, ihre 
Familien und weitere Angehörige. Eines unserer Ziele ist es, rechtzeitig Prävention zu 
betreiben und von Sucht betroffene Familien und Angehörige mit Rat und Tat zur Seite zu 
stehen. Durch unsere direkte Arbeit vor Ort – mitten in den Drogenszenen – sind wir in der 
Lage, aktuelle Entwicklungen zu erkennen und aktiv zu handeln. Wir bieten ein nachhaltiges 
Angebot, das auf Erfahrung, Nähe und Fachwissen basiert. 

Endlesslife ist politisch und konfessionell neutral. Unabhängig in jeder Hinsicht. Endlesslife 
verfolgt das Ziel, die Gesellschaft für die Herausforderungen im Suchtbereich zu 
sensibilisieren und die verschiedenen betreffenden Zielgruppen zu unterstützen. 

 

2. Unsere Arbeit im Jahr 2024: Prävention, Hilfe vor Ort und strategische 
Weiterentwicklung 

Im Jahr 2024 haben wir die Grundlage für eine nachhaltige Weiterentwicklung des Vereins 
gelegt. Unsere Arbeit vor Ort, in der Drogenszene und in der Prävention, wurde intensiv 
fortgeführt und ausgebaut. Wir haben auch neue Schritte in Richtung einer organisatorischen 
und strukturellen Modernisierung unternommen, um für die Zukunft noch besser aufgestellt 
zu sein. 

• Prävention und Beratung: Unsere präventiven Maßnahmen in Schulen und 
Jugendeinrichtungen sowie die Unterstützung für betroffene Eltern waren auch 2024 
von zentraler Bedeutung. Wir haben 25 Workshops und Informationsveranstaltungen 
durchgeführt und sind ein verlässlicher Ansprechpartner für Familien und Schulen. 

• Direkte Hilfe vor Ort: Unsere Präsenz in den betroffenen Bereichen hat uns 
ermöglicht, weiterhin als erste Anlaufstelle für Menschen in akuten Krisen zu 
fungieren. Durch insgesamt rund 450 Gespräche und persönliche Beratung konnten 
wir unmittelbar auf die Bedürfnisse der Betroffenen eingehen. 

• Personelle Massnahmen: Ein wichtiger Schritt für die Weiterentwicklung von 
Endlesslife war die Anstellung von Sandro Rüegg als ersten festangestellten 
Mitarbeiter mit einer Teilzeitstelle (40%) als Geschäftsführer beziehungsweise als 
operativer Leiter des Modernisierungsprozesses (s.u.). Sandro hat im März 2024 seine 
Tätigkeit aufgenommen und trägt wesentlich zur Weiterentwicklung und 
Stabilisierung des Vereins bei. Seine Expertise und sein Engagement sind wertvolle 
Ergänzungen für unser Team. 

• Modernisierungsprozess und Steuerungsausschuss: Im April 2024 haben wir mit 
dem Modernisierungsprozess begonnen, um den Verein für zukünftige 
Herausforderungen noch besser aufzustellen. Ein Steuerungsausschuss mit teils 



externen Fachspezialisten, die alle pro bono tätig sind, wurde ins Leben gerufen, um 
diesen Prozess strategisch zu begleiten und sicherzustellen, dass wir unsere Ziele bis 
April 2026 erreichen. Der Fokus liegt dabei auf einer verstärkten Strukturierung, dem 
Ausbau von Ressourcen und der Optimierung unserer Prozesse. 

 

3. Investition in Weiterbildung und Fachkompetenz 

Endlesslife setzt weiterhin auf die kontinuierliche Weiterbildung und Entwicklung seiner 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 2024 haben 2 Mitarbeitende mit dem Lehrgang 
«Grundwissen Psychologie» gestartet, um unsere Fachkräfte noch besser für die 
Anforderungen der Suchtprävention und -hilfe vorzubereiten. Besonders in Bezug auf den 
Modernisierungsprozess legen wir großen Wert darauf, dass alle Mitarbeiter mit den 
notwendigen Tools und Wissen ausgestattet werden, um die Veränderungen erfolgreich 
umzusetzen. 

 

4. Ausblick auf das Jahr 2025: Weiterer Ausbau und Modernisierung 

Für das kommende Jahr haben wir klare Ziele, die den Modernisierungsprozess und den 
Ausbau des Vereins weiter vorantreiben sollen: 

• Fortsetzung des Modernisierungsprozesses: Der Modernisierungsprozess wird 
weiter vorangetrieben. Dazu gehören die Optimierung interner Prozesse, die 
Erweiterung unserer Dienstleistungen und die Verstärkung des Teams. 

• Ausbau des Standorts Chur: Wir planen, unsere Präsenz in Chur weiter auszubauen, 
um noch besser auf die Bedürfnisse der Menschen in der Region eingehen zu können. 
Dies schließt auch den Aufbau eines neuen Lagers ein, um die logistische Effizienz 
zu steigern. 

• Gassenweihnacht Chur: 2025 möchten wir unser Know-how aus der Organisation 
der größten Gassenweihnacht der Schweiz in St. Gallen aktiv auch in 
die Gassenweihnacht Chur einbringen. Während wir bisher eher eine untergeordnete  
Rolle eingenommen haben, streben wir an, uns stärker zu engagieren und den Event 
mit unserer Erfahrung und Expertise zu bereichern. Gemeinsam mit anderen 
Organisationen wollen wir die Gassenweihnacht Chur weiter ausbauen, um den 
Betroffenen und der breiten Öffentlichkeit ein noch umfassenderes Angebot an 
Unterstützung und sozialer Integration zu bieten. Durch unsere aktive Beteiligung 
möchten wir dazu beitragen, dass dieses Event in der Region noch mehr Wirkung 
entfaltet.  

• Selbsthilfegruppen in SG und GR: Ein weiteres Ziel ist die Förderung und Stärkung 
von Selbsthilfegruppen, die für viele Menschen eine wichtige Quelle der 
Unterstützung darstellen. Wir möchten diese Gruppen weiter ausbauen und den 
Austausch unter den Betroffenen intensivieren. 

• Bekanntheitsgrad steigern: Wir setzen auf eine verstärkte Öffentlichkeitsarbeit, um 
unseren Bekanntheitsgrad in der Stadt Chur, in den Medien und bei der breiten 
Bevölkerung zu erhöhen. Dadurch möchten wir mehr Menschen erreichen und auf die 
Bedeutung der Suchtprävention und -hilfe aufmerksam machen. 



• Grosse Publikumsveranstaltung zu Sucht und Drogen in St.Gallen: Geplant ist die 
Mitwirkung von renommierten Wissenschaftlern. Es sollen aber auch drängende 
Fragen zu aktuellen Herausforderungen (Crack,Fentanyl) diskutiert werden.  

 

5. Finanzen: Transparenz und nachhaltige Planung 

Dank der Unterstützung unserer Spenderinnen und Spender und von Stiftungen konnten wir 
auch im Jahr 2024 unverzichtbare Gassenarbeit und viele andere Dienstleistungen und auch 
Projekte erfolgreich umsetzen. Wie 2023 erstmals gemacht, werden wir für 2024 und die 
folgenden Jahre unseren Jahresabschluss und die Rechnungslegung durch eine professionelle 
externe Revisionsstelle prüfen lassen. Ebenso werden wir den Modernisierungsprozess durch 
eine externe Fachstelle evaluieren lassen. 

 

 

6. Danksagung 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die uns im Jahr 2024 unterstützt haben – ob durch 
finanzielle Mittel, ehrenamtliche Arbeit oder in welcher Form auch immer. Ohne diese 
vielfältigen Hilfestellungen wären unsere Dienstleistungen und Hilfestellungen nicht möglich 
gewesen. Wir freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr weiterhin gemeinsam positive 
Veränderungen zu bewirken und die Arbeit von Endlesslife weiter auszubauen. 

 

Endlesslife – Hilfe die trägt 

 


